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Exkursionen

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Präsidium der Freien Universität Berlin hat beschlossen, dass Lehrveranstaltungen in Staaten
bzw. Regionen, flir die das Auswärtige Amt eine Reisewarnung ausgesprochen hat, nicht durch-
gefiih* werden dürfen.

lnsofern muss vor deren Planung eine entsprechende Auskunft eingeholt werden.

Liegt eine Reisewarnung vor, ist eine weitere Planung der in Aussicht genornmenen Lehrveran=
staltung entbehrlich.
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Liegen Reise- oder Sicherheitshinweise ftir das betreffende Land oder die Region vor, muss im
lnteresse der Studierenden eine Abwägung zwischen dem lnteresse an der Durchflihrung der
Lehrveranstaltung und der Sicherheit und dem Gefahrenrisiko ftir die mitreisenden Studieren'
den stattfinden. Diese ist zu dokumentieren und dem Dienstreiseantrag beizufiigen.

Die jeweils aktuellen Reiseinformationen können Sie unter

www.auswaerti ges-a mt.de

abrufen.

tch bitte alle in Frage kommenden Einrichtungen lhres Bereichs in geeigneter \lleise über diese

Entscheidung zu informieren.

Mit freundlichen Grüßen
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